
Ziegennachwuchs noch bis 
Ende diese Woche im Bürgerpark

Bruno heißt die erste kleine Ziege, die im 
Bürgerpark geboren worden ist. Der Kleine 
erblickte am 23. April das Licht der Welt und 
ist Nachwuchs des Ziegenpaares Emma und 
Karl, die auf die Hühner des Hühnermobils 
von Familie Czycholl aufpassen und sie vor 
Greifvögeln schützen. Besuchen kann man 
die Tiere noch bis Ende dieser Woche.  

Beutelsbach: Schweizerbachstraße/Anna-
straße Höhe Schurwaldstraße 5 an 5-7 Werk-
tagen bis 13.5.; 
Endersbach: Bebionstraße Höhe Staffelstra-
ße 10 am 17.5. 9-14 Uhr
Großheppach: Brückenstraße 20 bis 23.5.; 
Jägerstraße bis 31.5.; Zügernbergstraße zwi-
schen Diemerstraße und Kirchhofgäßle und 
Kirchhofgäßle zwischen Zügernbergstraße 
und Kleinheppacher Straße von 16.5.-10.6.;
Schnait: Hölderlinstraße, Kelterweinbergweg 
bis 11.6.; 
Strümpfelbach: Drosselweg 16-24 bis 15.5.;

Mittwoch, 11.5.: 13.45-15.45 Uhr Jungsding; 
15-18 Uhr Kidsclub: Graffi ti-Spray-Aktion; 18-
19.30 Uhr Jogging; 18-21 Uhr Jugendcafé;
Donnerstag, 12.5.: 12.50-13.45 Uhr Pausen-
hofaktion am Bildungszentrum; 16-21 Uhr Ju-
gendcafé; 17-19 Uhr Girlstime;
Freitag, 13.5.: 16-21 Jugendcafé; 17-19.30 
Uhr Drei-Gänge-Gourmet-Kochen; 
Samstag, 14.5.: 13-19 Uhr Ausfl ug Bärenhöh-
le;
Montag, 16.5.: 16-21 Uhr Jugendcafé;
Dienstag, 17.5.: 15-18 Uhr Kidsclubmobil: 
Strümpfelbach: vor dem Freibad; 16-21 Uhr Ju-
gendcafé;
Mittwoch, 18.5.: 13.45-1545 Uhr Jungsding; 
15-18 Uhr Kidsclub: Balance-Tag; 18-19.30 Uhr 
Jogging; 18-21 Uhr Jugendcafé;

Mehr Infos auf Facebook (HdJa.Wein-
stadt) und Instagram (hdja_Weinstadt).
Kontakt: 0160/3857762 oder 
hausderjugendarbeit@weinstadt.de

Haus der Jugendarbeit

Neue legale Graffi tifl ächen im Bürgerpark 
und unterhalb Globus-Parkplatz 

Sperrungen

Kunst aus der Dose: Graffi tis zu sprü-
hen macht vielen Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen Spaß. 
   Damit die Nachwuchskünstler auch 
legal sprühen und sich kreativ und 
künstlerisch ausdrücken können, stellt 
die Stadt Weinstadt neue Sprayfl ächen 
bereit, auf denen Interessierte und Be-
gabte nach Herzenslust sprühen dürfen 
– und zwar zum einen im Bürgerpark 
Grüne Mitte und zum anderen unterhalb 
des Globus-Parkplatzes. 

   Allerdings ist diese Meldung auch 
mit einem Wermutstropfen verbunden. 
Denn die sogenannte „Hall of Fame“ 
in der Schnellstraßenunterführung im 
Kalkofen fällt zum 1. Juni als legale 
Sprayfl äche weg. Vor mehr als 25 Jah-
ren war dieser Ort als eine der ersten 
legalen Sprayfl ächen im Land einge-
richtet worden und diente darüber hi-
naus über Jahre hinweg als beliebter 
Treffpunkt vieler Jugendlicher sowie 
junger Erwachsener. 
   Nun hat sich in den vergangenen 
Jahren die Verkehrslage jedoch so ver-
ändert, dass viel mehr Autos und an-
dere Fahrzeuge die Unterführung pas-
sieren – und dadurch sicheres Sprühen 
und sich ungezwungen treffen einfach 
nicht mehr gegeben sind. 
   Zwei Ausweichfl ächen – siehe oben – 
sind bereits eingerichtet. Weitere lega-
le Graffi ti-Flächen sind in Planung und 
werden folgen.
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Stadt Weinstadt sucht neue Weinhoheiten 
Nach dem Ablauf der Amtszeit der 
amtierenden Weinhoheiten sollen 
die neuen Eminenzen im Rahmen des 
Sommerfests im Bürgerpark Grüne 
Mitte am 26. Juni eingesetzt werden. 
   Bewerben können sich alle ab 18 Jah-
re noch bis 22. Mai. Weinhoheiten re-
präsentieren den Weinbau in Weinstadt, 
bei großen Weinfesten wie dem Wein-
stadt-Weindorf oder der Beutelsbacher 
Kirbe, aber auch bei Hoffesten örtlicher 
Weingüter. Die Amtszeit dauert in der 
Regel zwei Jahre. 

   Interessenten für das Ehrenamt einer 
Weinhoheit bewerben sich bis Sonntag, 
22. Mai, mit einem formlosen Motivati-
onsschreiben bei der Stadt Weinstadt, 
per E-Mail an stadtkultur@weinstadt.
de.
   Voraussetzung für das Amt ist frei-
lich die Liebe zum Wein und zum Wein-
bau, was sich auch in einem gewissen 
Fachwissen niederschlägt. Für weitere 
Fragen steht das Kulturamt unter der 
Telefonnummer (07151) 693-313 gerne 
zur Verfügung.

liegen aus den Bereichen Aufenthalt, 
Schule, Kita, Sprache, Gesundheit oder 
auch Geld“, berichtet Andrea Schmid-
gall. Aber auch Fragen zu Pfl ege oder 
zur Anerkennung von Ausbildungen 
stehen regelmäßig im Raum. „Unsere 
Aufgabe dabei ist, Vermittler in sämt-
lichen Lebenslagen zu sein“, ergänzt 
Jillian Heyder: „Wir bieten Hilfe zur 
Selbsthilfe.“
   Das Integrationsmanagement ist 
für alle Flüchtlinge in der sogenann-
ten Anschlussunterbringung bzw. mit 
Aufenthaltstitel zuständig - unabhän-
gig von der Nationalität. Durch den 
Ukrainekrieg sind viele neue Klienten 
dazu gekommen. Im Moment kümmern 
sich die Mitarbeiterinnen intensiv um 
95 Flüchtlinge aus der Ukraine. Davor 
waren es rund 250 Klienten aus vielen 
verschiedenen Ländern - darunter Af-
ghanistan, Syrien, Pakistan, China, In-
dien oder auch Togo und Gambia. 
   „Die Dankbarkeit und die vielen schö-
nen Begegnungen sind uns eine große 
Motivation“, sagt Schmidgall und freut 
sich auch über die guten Kontakte zum 
Ausländeramt und 
mit den Dolmet-
schern: „Wir ar-
beiten Hand in 
Hand.“ 

Der Krieg in der Ukraine treibt im-
mer mehr Menschen in die Flucht. Die 
Stadt und auch die Stadtgesellschaft 
kümmern sich auf verschiedensten 
Ebenen um die Flüchtlinge. In einer 
Serie stellen wir Mitarbeiter, Haupt-
amtliche und Ehrenamtliche vor, die 
diesen entwurzelten Menschen hel-
fen, bei uns anzukommen. 
   Heute Teil 4: Die Mitarbeiterinnen 
Jillian Heyder, Stefanie Luz und Andrea 
Schmidgall sowie Vanessa Schaal vom 
Integrationsmanagement. 
    Fragen über Fragen - damit kommen 
die Flüchtlinge nicht nur aus der Ukra-
ine zum Integrationsmanagement, das 
im Backsteingebäude in der Nähe des 
Marktplatzes in Beutelsbach zu fi nden 
ist. Die Mitarbeiterinnen hören erst 
einmal zu. „Die Menschen kommen zu 
uns mit den unterschiedlichsten An-

Ukraine-Serie: Das Integrationsmanagement 
bietet Hilfe zur Selbsthilfe

STADTBÜCHEREI
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 15-19 Uhr, Mi, Do, 
Sa 10-13 Uhr. Maskenpfl icht. Vorlesezeit 
für Kinder ab fünf Jahren jeden Mittwoch, 
15 Uhr. Anmeldung unter  (07151) 693-

322. Buchempfehlung: „Der 
Geschichtenbäcker“ von 
Carsten Henn, eine wunder-
schöne Geschichte, die Mut 
macht, Veränderungen an-
zunehmen.

KUNST & MUSEEN
Sonderausstellung mit Originalradierungen 
zum 50. Todestag des Malers Reinhold Nä-
gele (1884-1972), zu sehen bis 19. Juni zu 
den regulären Öffnungszeiten des Württem-
berg-Hauses Beutelsbach. Eintritt frei.  

MUSEUMSTAG
Sonntag, 15. Mai: Internati-
onaler Museumstag - zu be-
sichtigen sind jeweils von 14 
bis 17 Uhr: Strümpfelbach: 
Privatmuseum Herbert Wil-
helm, Hindenburgstraße 4,  
Museum Sammlung Nuss

sowie Skulpturenkeller und Skulpturenhal-
le; Endersbach: Heimatstube, Heimatmu-
seum Pfl aster 14; Beutelsbach: Württem-
berg-Haus von 13 bis 17 Uhr. Eintritt frei.

KONZERTE
8. bis 10. Juli: Remsufer Open Air mit 
Stargeiger Nigel Kennedy, der Deutsch-Pop-
Band Das Lumpenpack („WZF?!“, „Gu-
acamole“), Liedermacher Tristan Brusch 
(„Fisch“) und der Party-Coverband Dare-
devils. Alle Infos und Tickets unter www.
remsufer-open-air.de.

STADTFÜHRUNGEN
Führung durch den
S k u l p t u r e n p fa d 
Strümpfelbach mit 
Kunsthistorikerin Dr. 
Katja Nellmann am 
Sonntag, 15. Mai, 15 
Uhr.  Anmeldeschluss: Mi, 11. Mai. Tickets 
unter www.weinstadt.de/tickets

Weitere Infos gibt es auch immer aktuell 
auf www.weinstadt.de.
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Nach elf Jahren fi ndet nun wieder eine 
Volksbefragung statt, der Zensus. Dabei 
wird unter anderem ermittelt, wie vie-
le Menschen in Deutschland leben, wie 
sie wohnen oder arbeiten. Rund zehn 
Prozent der Bevölkerung wurden per 
Zufallsstichprobe von den Statistischen 

Zensus beginnt am 15. Mai
Landesämtern ausgewählt. Sie nehmen 
am Zensus 2022 teil und werden von 
Mitte Mai bis Ende Juli dafür interviewt. 
Die Ankündigung dazu erhalten sie per 
Post. Verantwortlich für den Zensus ist 
der Rems-Murr-Kreis. Weitere Infos un-
ter www.weinstadt.de/zensus.

Wegen Wasserleitungsarbeiten wird bis 
Juli der Versorgungsbereich Beutelsbach 
im Bereich zwischen der Stiftstraße, 
Burghaldenstraße bis zur Händelstraße, 
Falkenstraße und Schubertstraße, sowie 
in Schnait beidseitig der Ortsdurchfahrt 
mit Wasser versorgt, das aus einem 
Wasserhochbehälter der Landeswasser-

Vorübergehend andere Wasserhärte 
versorgung eingespeist wird. Während 
dieser Zeit ändert sich in diesen Be-
reichen die Wasserhärte vorübergehend 
von „hart“ auf „mittel“. Somit liegt die 
Wasserhärte dann bei 13,2 °dH (2,37 
mmol/l), der pH-Wert bei 7,65. Weitere 
Infos unter www.stadtwerke-weinstadt.
de/de/Aktuelles.

Aktion Stadtradeln vom 3. bis 23. Juli
Weinstadt beteiligt sich wieder an 
der Aktion Stadtradeln, die in diesem 
Jahr vom 3. bis 23. Juli läuft.
   Alle, die in der Stadt 
Weinstadt wohnen, arbei-
ten, einem Verein ange-
hören oder eine Schule 
besuchen, können beim Stadtradeln 
mitmachen. Stadtradeln ist eine bun-
desweite Kampagne des Klima-Bündnis-

ses und ist als Wettbewerb konzipiert, 
um Klimaschutz und nachhaltige Mobi-
lität mit Spaß und Begeisterung vor-

anzubringen. Innerhalb 
des Aktionszeitraums 
von 21 Tagen sammeln 
die Teilnehmer mög-

lichst viele Fahrradkilometer – beruf-
lich wie privat. Weitere Infos gibt es 
unter www.stadtradeln.de.


